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Neue Strassenbauten in Wien .Wieder Arbeitsvergebungen mit einem Kostenaufwandvon mehr als einer hal - ¬
ben Willion Schilling .

Der Gemeinderatsausschuss für technische Angelegenheiten ,der inden
letzten Wochensehr bedeutende Aufträge zur Durchführung vonStrassenher¬
stellungsarbeitenin Wienvergebenhat,hat in seiner letzten Sitzungneu¬
erlich die Durchführung von Strassenarbeiten in verschiedenen Wiener Be¬

zirken beschlossen .Die für diese neubeschlossenen Arbeitennotwendigen
Kostenbetragen mehrals eine halbe Million Schilling .Die Arbeitensol¬

len ,günstiges Bauwetter vorausgesetzt ,noch heuer durchgeführt werden .
In der Inneren Stadt werden im Rahmen des ausserordentlichen Stras¬

senbauprogrammesein TeilderFahnengasseundein TeilderWallnerstrasse
umgebaut .DieFahnengaseerhält eine acht Meterbreite FahrbahnausAs¬
phaltbeton auf Betonunterlage ,währendin der WallnerstrassedieFahrbahn
umgepflastert ,die GehsteigeausgebessertundzumTeil asphaltiertwerden.
Die Kostendieser Arbeitenbetragen rund 26 . 00cSchiling .In derArbeiter¬
strandbadgasse in der Leepoldstadt wird die Pflasterung ergänzt :die Fahr¬
bahn der Gas e wird durchwegs auf fünf Meter Breite erweitert .Dernotwen¬

digeKestenaufwandbeträgtnahezu . • 00Schilling .AufderLandstrassewer-¬
den die Seitenfahrbahnen der Invalidenstrasse und der Landstrasser Haupt¬
strasse ausgestaltetundgleichzeitigdie wegendes überausstarkenVer¬
kehresnotwendigeVerbreiterungdieserFahrbahnenmiteinemKostenaufwand
ven rund 22 . 000Schiling durchgeführt .Im Rahmendesaussererdentlichen
Strassenbauprogrammeswirdin derJosefstadtdiePfeilgassein derStrecke
vonder Strozzigasse bis zumHauseNummer5 neu hergestellt .Die Gasseer¬
hält eine acht Meter breite Makadamfahrbahn ,die beimHausNummer5durch
einegepflasterteRampemitdembestehendenStrassenteilin Verbindungge-¬
brachtwird . DienetwendigenKostenbetragen25 . 000Schilling .Aufdem
Alsergrundwird die Fahrbahndes Althanplatæs ,die in der Fahrtrichtungvon
der Alserbachstrasse zur Friedensbrücke an einer Stelle ausserordentlich
schmal ist,mit einem Kostenaufwande von fast . 000Schilling verbreitert .
AusserdemwirdimRahmendes ausserordentlichenStrassenbauprogrammesdas
Helzpflaster in der Spitalgasse in der Strecke von Haus Nummer11 bis zur

Nadlergasse mit einem Kestenaufwand ven 15 .000 Schilling erneuert .Imaus - ¬
serordentlichen Strassenbauprogramm ist auch der Umbauder Inzersdorfer¬
strasse in Favoriten in der Strecke ven der Neilreichgasse bis zurBern¬
hardstalgasse vorgesehen .Die Inzersdorferstrasse erhält eine siebenMeter
breite FahrbahnausKleinsteinpflasteraufBetonunterlagemitFugenverguss.
Die Gehsteige werden instandgesetzt .Zwischen der Fahrbahn und denGehstei¬
gen bleiben beiderseits bekieste Bankettebestehen .Die für dieseArbeiten
netwendigenKostenbetragenrund105 . 000Schilling .In Hietzingwirdim
Rahmen des auserordentlichen Strassenbauprogrammes die Hagenberggasse
zwischenErzbischofgasseundInnocentiagasseumgebaut .Die Gasseerhältmit
einem Kostenaufwandvon 35 . 000Schilling eine Wakadamfahrbahn ,die seitlich
durch einen Granitwürfelsaum abgegrenzt wird . Ebenfalls im Rahmendesaus¬
sererdentlichenaStrassenbauprogrammeswirdin FünfhausdieSchanzstrasse
in der Strecke von der Schmutzergasse bis zum Akkonplatz umgebaut .Die
Strasse erhält auf der Seite der geraden Hausnummern - auf der Seite der

ungeradenHausnummernist sie bereits gepflastert - Kleinsteinpflaster auf
Betonunterlage .Gleichzeitig werden die Gehsteige instandgesetzt unddie
Gehflächen längs der Baumreihenmit Oberflächenteerung versehen .Dernot¬
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wendigeKostenaufwandbeträgt rund90 . 000Schilling .In Hernalswird,eben¬
fallsimausserordentlichenStrassenbauprogramm ,derFrauenfelderplatzvon
der Heigerleingassebis zur Beringgasseumgebaut .Geplantist dieHerstellung
einer sechseinhalb Meter breiten Fahrbahn mit Asphaltbelag auf Betonunter¬
lage im Zuge der Halirschgasse und einer ebensolchen ,acht Meterbreiten
Fahrbahnin deranschliessendenStreckederBeringgasse.DieGehsteigewer¬
denbekiest .Für diese ArbeitenwerdenKostenimBetragevon73 . 000Schil -¬
ling aufgewendet .DieGrinzingerstrassein Döblingwirdin der Streckevom
HausNummerll3bis zumHausNummer121neugepflastert .DieDurchführung
derPflasterungsarbeitenerferdertKestenimBetragevonetwa33. 90,
Schilling .Schlieslich wird in Floridsdorf im Rahmendesausserordentlichen
Strassenbauprogrammesin der LeopoldFerstl - Gassezwischen derFloridsder¬
fer Hauptstrasse und der Hausgrenze zwischen den Häusern Nummer1l und
Nummer16eine siebenMeterbreite Asphaltfahrbahnauf Betonunterlageher¬
gestellt .Die Gehsteige ,die vonder FahrbahndurchGranitrandsteineabge¬
grenzt werden ,werdenumgepflastert und instandgesetzt .Dienotwendigen
Kosten betragen rund le .eco Schilling .

Jubilare der Ehe .
In der vorigen Wochefeierten die Ehepaare Anton undFranziska

Blaha ,Franz und Barbara Kallat ,Franz und Elisabeth Kounitzky ,Ferdinand und
PaulinePerger ,Josef undMariePollak ,SalomomundMarieSteiner ,Eduardund
Theresia Thorwartl und Ludwigund Resa Wejnarski das Fest der goldenenHoch
zeit .In Vertretung des Bürgermeisters erschien am letzten Freitag amts¬

führender Stadtrat Honay in der Wohnung der Jubelpaare,beglückwünschte sie
und überreichte ihnen die Ehrengabe der Stadt Wien .

EröffnungderWärmestuben .
UeberAuftrag des amtsführendenStadtrates Professor Dr .Tandler

werdenheutedie WärmestubenErdbergstrasse85 ,Puchsbaumplatz13 ,Nobile-¬
gasse 35 ,Seeböckgasse 18 und Burghardtgasse 3 eröffnet .DieWärmestuben
sind täglich von 20 Uhr bis 6 Uhroffen .

— — — — — — — — ——
Verlegung des Gemüsegrossmarktes .

Der Gemüsegrossmarkt ,der bisher an der Strassenecke Reinprechts¬

dorferstrasse - Siebenbrunnenfeldgasseabgehalten wurde,wird von morgen ,Diens
tag,an auf las Gelände des benachbarten städtischen Pferdemarktes verlegt .
Gleichzeitig wird für die Zeit bis 30 .Novemberdie Marktverkehrszeit von
14 Uhr30 bis 16 Uhr30 undab . Dezembervon11 Uhrbis 16 Uhrfestgesetz¬
Das Aufstellen von Marktfuhrwerken in den umliegenden Strassenzügen ist
verboten ,Im Interesse einer reibungslosen Abwicklung des Marktverkehres

sind die einschlägigen Weisungen der Organe des Marktamtes und der Bundes¬
polizei genauestens zu beachten .

. . - . - .- .
Absperrung des Nordwestbahnsteges .

Da der Bohlenbelag des Nordwestbahnsteges über die Donauteil¬
weise erneuert wird,wird der Steg vonheute an auf die Dauervonungefähr
vier Wochen für den gesamten Verkehr abgesperrt ,
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